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Gemeindeeigenes Nahwärmenetz
Seit 2014 betreibt die Gemeinde Baindt auf dem Areal der Klosterwiesenschule ein eigenes Nahwärmenetz. 
Zwei erdgasbetriebene und wärmegeführte Blockheizkraftwerke versorgen die Klosterwiesenschule zu  
96 Prozent mit eigen produziertem Strom. Neben der Schule und Sporthalle werden bisher der Kindergar-
ten „Sonne, Mond und Sterne“, die Schenk-Konrad-Halle, das Rathaus, die Asyl- und Obdachlosenunter-
kunft, einige private Haushalte sowie der neue Lebensmittelmarkt Feneberg mit der gemeindeeigenen 
Wärme versorgt. 

Zukünftig soll auch das neue Wohnquartier Fischerareal an das gemeindeeigene Nahwärmenetz ange-
schlossen werden. Im Fischerareal wird ein modernes und energetisch effizientes Wohnquartier entstehen. 
Die Gebäude werden auch aufgrund hoher Fördermittel im KFW-Effizienzhausstandard gebaut. 

Der aktuelle Energiemix aus Kraft-Wärme-Kopplung und Gaskessel soll zukünftig durch einen überwiegen-
den Anteil aus regenerativen Energieträgern ergänzt werden. Damit ist sichergestellt, dass der Nahwär-
memix den Anforderungen der Fördermittelgeber entspricht und vor allem ein höherer Anteil an rege-
nerativer Energie für alle im Nahwärmenetz bereitgestellt wird. So wird auch der eingeschlagene Weg in 
Richtung Klimaneutralität weiter voran getrieben. Denkbare regenerative Energieträger für die Umrüstung 
des Nahwärmenetzes in Baindt sind Holzpellets, Hackschnitzel oder auch weitere regenerative Energie-
träger. Die Gaskessel dienen zukünftig lediglich zur Abdeckung der Spitzenlast und zur Ausfallsicherheit. 

Das Nahwärmenetz mit regenerativem Energiemix trägt einen wichtigen Teil dazu bei, um den Effizienz-
hausstandard erreichen zu können. Mit Hilfe der Umrüstung soll die CO2-Bilanz des Nahwärmenetzes in 
Baindt gesenkt werden. Auf dem Weg zum Erreichen der Klimaschutzziele des Landes und der Gemeinde 
Baindt ist dies ein weiterer wichtiger und notwendiger Schritt. 
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Stellenausschreibungen

In unserem 
Abwasserzweckverband  
Mittleres Schussental (AMS) 
haben sich die Gemeinden 
Baindt, Berg, Fronreute 

und Wolpertswende zusammengeschlossen. Die Kläran-
lage in Kanzach ist auf 25.000 Einwohnerwerte ausgelegt.
  
Der Abwasserzweckverband Mittleres Schussental 
sucht für das Klärwerk in Berg bei Ravensburg eine 

engagierte Betriebsleitung (m/w/d). 
Die Stelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefris-
tet zu besetzen und hat einen Beschäftigungsumfang 
von 100 %. 
Die Eingruppierung erfolgt in der Entgeltgruppe 9a 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), Bereitschafts- und Wochenenddienste wer-
den mit Zuschlägen vergütet. 
Tätigkeiten 
•  Umsichtige und engagierte Führung und Organisa-

tion der Kläranlage 
• Personalverantwortung für derzeit vier Beschäftigte 
•  Überwachung und Steuerung der Mess- und Regel-

technik 
• Weiterentwicklung der Anlagentechnik 
• Optimierung des wirtschaftlichen Betriebs 
• Dokumentation der Betriebsdaten 
• Durchführung von Instandsetzungsmaßnahmen und 
Reparaturen 
Ausbildung und Qualifikation 
• Abwassermeister/in oder 
• Fachkraft für Abwassertechnik mit Berufserfahrung 
und Bereitschaft zur Meisterausbildung 
Sind Sie belastbar und verantwortungsbewusst, kön-
nen Sie selbständig, flexibel und eigenverantwortlich 
arbeiten und haben das nötige Gespür für Lösungen, 
sowie einen Führerschein Klasse B? Dann sind Sie bei 
uns genau richtig! 
Unser Versprechen - Unsere Verpflichtung 
Wir bieten Ihnen einen krisensicheren Arbeitsplatz mit 
betrieblicher Altersvorsorge. Auf dieser Leitungspositi-
on in der im schönen Schussental eingebetteten Klär-
anlage haben Sie alle Möglichkeiten: Beruflich erwartet 
Sie die Chance, eigene Ideen einzubringen, Visionen 
umzusetzen und sich vielfältig weiterzuentwickeln. Pri-
vat liegen mit der attraktiven Region nahe des Boden-
sees und des Voralpenlandes alle Freizeitaktivitäten 
praktisch vor der Haustüre. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bis 20.06.2021 und werden 
schon bald Teil eines großartigen Teams! (Abwas-
serzweckverband Mittleres Schussental, Bergstr. 35, 
88276 Berg oder per E-Mail: 
m.hugger@berg-schussental.de,  
www.azv-mittleres-schussental.de) 
Für Fragen steht Ihnen die technische Verwalterin, Frau 
Manuela Hugger, unter der Rufnummer 0751/56084-13 
gerne zur Verfügung. 

Amtliche
Bekanntmachungen

Aktuelle Möglichkeiten zur Testung  
in der Gemeinde Baindt 
In Ausnahmefällen stehen wir Ihnen telefonisch unter 
07502/9406-12 zur Verfügung. 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde haben folgende 
Möglichkeiten sich auf das Coronavirus zu testen. 
Dienstag:  In der Zeit von 14.30 bis 16.00 Uhr werden 

Testungen in der X-Zone Ravensburger 
Str. 10 in Baienfurt durch Dr. Jens Scheib-
ner zusammen mit seinem Team ohne 
vorherige Anmeldung angeboten. Infor-
mationen bekommen Sie im Web Shop 
der Achtal-Apotheke (www.achtalapo-
theke.de). 

Mittwoch:  Von 18.00 bis 19.00 Uhr gibt es in der 
Schenk-Konrad-Halle die Möglichkeit sich 
unter Anleitung des DRK Bereitschafts-
dienstes Baienfurt-Baindt auf das Coron-
avirus zu testen. Voraussetzung für den 
Schnell- bzw. Selbsttest ist eine Anmel-
dung über die Homepage der Gemeinde 
Baindt https://www.baindt.de/gemein-
de-baindt/aktuelles- 

Donnerstag:  In der Zeit von 8.30 bis 10.30 Uhr und von 
16.00 bis 17.30 Uhr werden Testungen in 
der X-Zone Ravensburger Str. 10 in Bai-
enfurt durch Dr. Jens Scheibner zusam-
men mit seinem Team ohne vorherige 
Anmeldung angeboten. Informationen 
bekommen Sie im Web Shop der Achtal- 
Apotheke (www.achtalapotheke.de). 

Freitag:  Von 17.00 bis 19.00 Uhr bietet der CDU 
Ortsverband unter Anleitung ihrer medi-
zinisch geschulten Mitglieder Schnelltests 
in der Schenk-Konrad-Halle an. Unter fol-
gendem Link können online Termine verein-
bart werden: https://www.cdu-baindt.de. 

    
Testpflicht Kindergarten 
Seit Mittwoch, 12.05.2021, gilt für die Kinder in den Kin-
dergärten im Landkreis Ravensburg eine Testplicht und 
somit für alle Baindter Einrichtungen. 
Die Allgemeinverfügung des Landkreises regelt, dass 
Kinder, die in die Einrichtungen kommen, verpflichtend 
getestet werden müssen, so lange die Inzidenz über 100 
im Landkreis liegt. Das Landratsamt begründet die All-
gemeinverfügung damit, dass die epidemische Lage im 
Landkreis Ravensburg trotz der Notbremse sehr ange-
spannt sei und der Anteil der Virusvarianten sich erhöht 
hat. Das bisherige Infektionsgeschehen in den Kitas zeigt, 
dass auch hier verstärkt getestet werden sollte, um die 
Verbreitung des Virus zu verhindern und Infektionsketten 
zu unterbrechen. 
Für die Bekämpfung der Pandemie ist es wichtig, mög-
lichst alle Ansteckungen mit dem Coronavirus frühzei-
tig zu erkennen und so die schrittweise Öffnung des 
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Lebens zu un-
terstützen. 
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Mobile Geschwindigkeitsmessungen im März 2021  -  Ergebnisse  - 

Straße Anzahl der  Anzahl der Tempolimit  Höchst
 gemessenen Fahrzeuge Überschreitungen km/h geschwindigkeit km/h

Boschstraße  96  4 30  41
Thomas-Dachser-Straße   314 13 70 118
Gartenstraße     5  0 50  26

Seit dem 9. Mai gelten Erleichterungen für Geimpfte und Genesene  

 

 
Welche Nachweise müssen Geimpfte und Genesene vorlegen? 
•   Geimpfte  müssen einen Nachweis für einen vollständigen Impfschutz vorlegen - zum Beispiel den gelben Impf-

pass. Je nach Impfstoff bedarf es ein oder zwei Impfungen für einen vollständigen Schutz. Seit der letzten er-
forderlichen Einzelimpfung müssen mindestens 14 Tage vergangen sein. Zusätzlich darf man keine Symptome 
einer möglichen Covid-19-Infektion aufweisen. Dazu gehören Atemnot, neu auftretender Husten, Fieber und Ge-
ruchs- oder Geschmacksverlust. 

•   Genesene  benötigen den Nachweis für einen positiven PCR-Test (oder einen anderen Nukleinsäurenachweis), 
der mindestens 28 Tage und maximal sechs Monate zurückliegt. Auch hier gilt zusätzlich, dass die Freiheiten nur 
für Menschen ohne Covid-19-typische Krankheits-Symptome gelten. 

Eine Augenweide ist nicht unbedingt  
eine Bienenweide 
Wir erleben derzeit ein ungeahntes Artensterben und 
alle, private Haushalte, Landwirte, Gewerbebetreiben-
de sowie Kommunen, sind gefordert diesem entgegen-
zuwirken. Wir müssen den Begriff „schön“ neu definie-
ren, nicht alles was schön aussieht, ist beispielsweise 
für Insekten wertvoll. Zum Beispiel mag der Löwenzahn 
auf den ersten Blick als Nahrungsquelle unbedeutend 
oder sogar überflüssig wirken, so ist er doch wertvoll 
und bietet Nahrung und Nektar für Wildbienen und 
andere Insekten. Somit trägt auch der Löwenzahn zu 
mehr Biodiversität bei und letztendlich dazu, dass wir 
es schön haben und dass es uns gut geht. Offene Sand-
, Lehm- oder Schotterböden, die nicht umgegraben 
und lückig bepflanzt werden, bieten darüber hinaus 
ideale Nistgelegenheiten für Wildbienen. Jeder noch 
so kleine Beitrag bzw. jede kleine Wiese für unsere Bie-
nen und Insekten hilft, den Artenverlust zu verringern. 

Rathaus mit Terminvereinbarung geöffnet 
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus aufgrund der Co-
rona-Situation bis auf Weiteres nur nach vorheriger 
Terminabsprache für Sie geöffnet hat. 
Selbstverständlich sind wir auch telefonisch oder per 
E-Mail für Sie erreichbar. Bitte tragen Sie beim Betre-
ten des Rathauses einen medizinischen Mund-Nasen-
Schutz bzw. eine FFP2-Maske. 

Wir danken für Ihr Verständnis! 
Ihre Gemeindeverwaltung Baindt 

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Wichtige Steuer- und Gebührentermine 2021 
15.05.2021 2. Rate der Grundsteuer 
15.05.2021 2. Vorauszahlung Gewerbesteuer 
15.05.2021 2. Abschlag Wasser- und Abwassergebühren 
01.07.2021 Jahreszahlung Grundsteuer 2021 
15.08.2021 3. Rate der Grundsteuer 
15.08.2021 3. Vorauszahlung Gewerbesteuer 
15.08.2021 3. Abschlag Wasser- und Abwassergebühren 
15.11.2021 4. Rate der Grundsteuer 
15.11.2021 4. Vorauszahlung Gewerbesteuer 
15.11.2021 4. Abschlag Wasser- und Abwassergebühren 
Die Steuerpflichtigen, die keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt haben, werden gebeten, die Beträge rechtzeitig un-
ter Angabe des Kassenzeichens an die Gemeindekasse 
zu bezahlen. 
Zukünftig werden durch die Gemeindekasse keine Zah-
lungserinnerungen mehr verschickt. Bei Zahlungsverzug 
müssen sie mit einer kostenpflichtigen Mahnung (4,00 € 
Mahngebühren + Säumniszuschlag) rechnen. 
Die Gemeinde Baindt bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre 
fälligen Beträge über das Lastschrifteinzugsverfahren 
abbuchen zu lassen. 
Die Vorteile dieses Verfahrens sind: 
-  Zum Fälligkeitstermin wird automatisch der richtige 

Betrag von Ihrem Konto abgebucht 
-  Sie versäumen keinen Zahlungstermin und ersparen 

sich dadurch zusätzliche Mahngebühren und Säum-
niszuschläge 

-  Sie brauchen keine Überweisung mehr auszufüllen 
und sparen sich den Weg zur Bank/Post 

-  Der papierlose Zahlungsverkehr ist nicht nur bequem 
und zeitgemäß, sondern auch umweltschonend 

Die Einzugsermächtigung kann jeder Zeit widerrufen 
werden. 
 
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

Notdienst Tierarzt 
Samstag, 15. Mai/Sonntag, 16. Mai 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel.: (0751) 36 31 40 
- Telefonische Anmeldung erforderlich - 
 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
Samstag, 15. Mai 
Kloster- Apotheke in Weingarten, 
Karlstraße 13, Tel.: (0751) 56 02 60 
Sonntag, 16. Mai 
Achtal-Apotheke in Baienfurt, 
Ravensburger Straße 6, Tel.: (0751) 5 06 94 40 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr  und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300
Hotline Landratsamt Ravensburg  
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de
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Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

Kirchliche Sozial-
station Ravensburg
Pflege, Betreuungsgruppen,
Beratung, Essen auf Rädern in den Gemeinden Baien-
furt, Baindt und Berg.
Tel. 0751 36360-110 Maybachstr. 1, Weingarten
Wohl-Fühl-Treff
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen 
bzw. für Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen. 
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal. 
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie 
telefonisch unter 0751 36360-116

Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender 
Mai 
19.05. Corona-Testung Schenk-Konrad-Halle 
21.05. Corona-Testung Schenk-Konrad-Halle 
26.05. Corona-Testung Schenk-Konrad-Halle 
28.05. Corona-Testung Schenk-Konrad-Halle 
Juni 
02.06. Corona-Testung Schenk-Konrad-Halle 
04.06. Corona-Testung Schenk-Konrad-Halle 
08.06. Gemeinderatssitzung Schenk-Konrad-Halle 

Unsere Jubilare

Herzlichen Glückwunsch 
  Frau Roswita Schropp 

feierte am 9. Mai 2021 ihren
80. Geburtstag.   

Zwar können Jubiläumsbesuche durch Bürgermeiste-
rin Simone Rürup derzeit leider nicht persönlich wahr-
genommen werden, doch erhalten unsere Jubilare 
Glückwünsche und ein Geschenk der Gemeinde.   
Für die Zukunft wünschen wir der Jubilarin alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit. 

Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch 
den Eheleuten 

 
Cäcilia und Karl Bohner  

 
zu ihrer Diamantenen Hochzeit 

 
Im Namen der Gemeinde Baindt gratuliere ich dem 
Jubelpaar sehr herzlich und wünsche alles Gute für 

den weiteren gemeinsamen Lebensweg. 
 

Zwar können Jubiläumsbesuche durch Bürgermeiste-
rin Simone Rürup derzeit leider nicht persönlich wahr-
genommen werden, doch erhalten unsere Jubilare 
Glückwünsche und einen Geschenkkorb der Gemeinde 
Baindt sowie eine Ehrenurkunde des Ministerpräsiden-
ten Winfried Kretschmann.  

Simone Rürup 
Bürgermeisterin 

Schulnachrichten

Förderverein  
Klosterwiesenschule
Der Förderverein sagt DANKE in Zeiten 
der Pandemie 
Die Grundschule geschlossen, Fernun-

terricht, nur wenige Kinder in der Notbetreuung, die die 
Spielgeräte und Räumlichkeiten nutzen, für die der För-
derverein immer gern bei neuen Anschaffungen unter-
stützt. Keine Ausflüge, die gefördert werden könnten... 
... und doch ist die Mehrbelastung für alle an der Grund-
schule Baindt in diesen Zeiten höher denn je! 

Im letzten Jahr hat der Förderverein Klosterwiesenschule 
e.V. deshalb allen SchülerInnen ein Springseil zukommen 
lassen, um ihnen in dieser anstrengenden Zeit eine kleine 
Freude zu machen. 
Jetzt sind die Lehrerinnen und MitarbeiterInnen dran: Ob 
Lehrerin, Sekretärin, Mitarbeiterin in der Betreuung oder 
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der Mensa, Hausmeister oder Studierende im Praktikum 
– alle erhielten vom Förderverein eine kleine Topfrose als 
Dank für ihren Einsatz in diesen Zeiten! 
DANKE! 
Im Namen des Fördervereins 
Renate Stratmann 
(Schriftführerin) 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon (07502) 9406- 0
Fax (07502) 9406-18
E-Mail info@baindt.de
Internet www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
- Handy   0151 51536083
- Vorzimmer Frau Heine 9406-0
   Fax 9406-36
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 94 06-53
Bauamt Frau Scheid 94 06-54
Bürgertheke Frau Brei/Frau Hillebrand 
  Passamt, An-/Abmeldung,  9406-12
  Führerschein, Fischerei   und 9406-13
Bürgerbus Frau Ziegler 9406-16
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer Herr Abele 9406-20
- Kasse Herr Müller 9406-22
- Kasse Frau Weber 9406-24
- Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13
Hauptamt Herr Plangg 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen Frau Heine 9406-0
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16
Standesamt Frau Grella 9406-15
Volkshochschule Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 912130
Feuerwehrhaus  912134 
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 921690
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne  94114-140
- St. Martin  2678 
- Waldorfkindergarten  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin Frau Heberling 94114-132 
- Sekretariat  Frau Mohring 94114-133, 
                                           Fax -139
- Schulhausmeister Herr Tasyürek 0178 4052591
- Schule für Blinde und Sehbehinderte 94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt  1349 
- Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
 Anmeldung bei Fr. Moosherr (0751) 18089496 
   oder E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 
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Zur Information
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. (BSV-W) lädt  zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in Form von  
Telefonvorträgen ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Heraus-
forderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz 
Sehbehinderung möglich ist. 
Zunächst sind 3 Veranstaltungen geplant:  

19. Mai 2021: Selbstbestimmt im Alltag mit Sehbehinderung  

                              Referentin: Sabine Backmund, Projekt SiA (selbstständig im 

                             Alltag) eröffnet, nach Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Angelika 

                             Moser, die Veranstaltungsreihe.  

9. Juni 2021: Hilfsmittel im Alltag für blinde und  

                              sehbehinderte Menschen  
                             Referenten: Gerd Widmann, Hilfsmittelbeauftragter BSV Württemberg 
                             Gertrud Vaas, Leiterin der Bezirksgruppe Alb-Donau-Riss 

14. Juli 2021: Was bedeutet eine Sehbehinderung oder Blindheit für 

                              Angehörige und Freunde? 
                              Referentin: Carolin Mischke, Sehbehindertenbeauftragte BSV 
                             Württemberg 
 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.  
 
Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 97469968,  nach der Ansage geben Sie bitte die PIN 
5386 ein, nennen nach dem Ton ihren Namen und bestätigen mit der Raute-Taste am 
Telefon (rechts unten).  
 
 

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e. V. (BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem 
Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in Form von Telefon-
vorträgen ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Per-
sonenkreis Informationen geben, wie ein selbstständi-
ges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung 
möglich ist. 
Zunächst sind 3 Veranstaltungen geplant: 
19. Mai 2021: 
Selbstbestimmt im Alltag mit Sehbehinderung 
Referentin:  Sabine Backmund, Projekt SiA (selbstständig 

im Alltag) eröffnet, nach Begrüßung durch 
die 1. Vorsitzende Angelika Moser, die Ver-
anstaltungsreihe. 

9. Juni 2021: 
Hilfsmittel im Alltag für blinde und sehbehinderte Men-
schen 
Referenten:  Gerd Widmann, Hilfsmittelbeauftragter BSV 

Württemberg 
  Gertrud Vaas, Leiterin der Bezirksgruppe 

Alb-Donau-Riss 
14. Juli 2021: 
Was bedeutet eine Sehbehinderung oder Blindheit für 
Angehörige und Freunde? 
Referentin:  Carolin Mischke, Sehbehindertenbeauftragte 

BSV Württemberg 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 97469968, nach der 
Ansage geben Sie bitte die PIN 5386 ein, nennen nach dem 
Ton ihren Namen und bestätigen mit der Raute-Taste am 
Telefon (rechts unten). 
 

Zugelaufen 
Schwarze Kätzin, fast blind, älter, längeres Haar, ist 
am 03.05. in der Rosenstraße zugelaufen. Wer diese 
zahme Kätzin, leider ohne Tattoo und Chip, vermisst, 
möchte sich bitte bei Hundefreunde Baindt e.V., Bri-
gitte Wild, Telefon 0171 6923474 melden.  

Landratsamt Ravensburg 
Geflügelpest im Kreis Ravensburg erfolgreich be-
kämpft 
Die Geflügelpest in den beiden betroffenen Ausbruchs-
regionen Isny und Bad Wurzach wurde erfolgreich be-
kämpft. Damit endet am Freitag, 07.05.2021 das verfügte 
Aufstallungsgebot für Geflügel in den Sperrbezirken, so 
dass die Tiere wieder im Freien gehalten werden dürfen. 
Auch ein Verbringen und Zukaufen von Tieren wird wieder 
möglich und Beschränkungen hinsichtlich der Eier- und 

Geflügelfleischvermarktung gelten ebenfalls nicht mehr. 
Insgesamt mussten durch die vier Ausbrüche in kleinen 
Geflügelhaltungen auch mehrere Hühner in Kontaktbe-
trieben getötet werden. Von den Einschränkungen waren 
ca. 740 Geflügelhalter betroffen. Obwohl sich Verdachts-
fälle in angrenzenden Gemeinden alle als negativ erwie-
sen, ist weiterhin Vorsicht beim Zukauf geboten und die 
Biosicherheitsmaßnahmen sollten beachtet werden. 
Die Aufhebung der Allgemeinverfügung finden Sie auf 
der Homepage des Landratsamtes unter  
https://www.rv.de/Politik+_+Verwaltung/oeffentliche 
+bekanntmachungen 
 
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

15.Mai - 
23. Mai 2021

Gedanken zur Woche 
Die wichtigste Stunde 
Die wichtigste Stunde ist immer die Gegenwart, 
der bedeutendste Mensch ist immer der, 
der dir gerade gegenübersteht, 
und das notwendigste Werk 
ist immer die Liebe. 
Meister Eckhart 

Samstag, 15. Mai   
17.30 Uhr Baienfurt- Pfingstnovene in der Kirche 
 (öffentlich, mit Eintragung im Schriftenstand)
18.30 Uhr Baienfurt - Gemeinschaftsgotesdienst für die 

Erstkommunionkinder (nicht öffentlich)  
Sonntag, 16. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit  
10.00 Uhr Baindt - Familiengottesdienst (öffentlich, mit 

Platzreservierungskarten) 
 († Paula und Franz Wucherer)  
10.00 Uhr Baienfurt - Wort-Gottesfeier mit Kommunio-

nausteilung (öffentlich, mit Platzkarten)  
11.15 Uhr Baienfurt  - Familienwortgottesfeier mit dem 

Kindergarten St. Ulrich (öffentlich, mit Eintra-
gung am Schriftenstand)  

18.30 Uhr Baienfurt - Pfingstnovene in der Kirche (öf-
fentlich, mit Eintragung am Schriftenstand)  

Dienstag, 18. Mai  
Kein Schülergottesdienst  
Mittwoch, 19. Mai  
09.00 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)  
14.00 Uhr Baindt - Seniorenmaiandacht in der Kirche 

(öffentlich, ohne Platzreservierungskarten)  
Donnerstag, 20. Mai   
Kein Schülergottesdienst  
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11.00 Uhr Baindt  - Eucharistiefeier im Pflegeheim Seli-
gen Irmgard (nicht öffentlich)  

Freitag, 21. Mai   
08.30 Uhr Baindt - Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt - Eucharistiefeier (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten) 
 († Hedwig und Paul Krzikalla. Monika Kronen-

berger, Karl Kuch) 
15.30 Uhr Baindt - Wortgottesfeier für die Erstkommu-

nionkinder (nicht öffentlich)  
Samstag, 22. Mai  
18.30 Uhr Baindt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit Platz-

reservierungskarten) 
 († Kurt Brugger, Leokadia und Josef Malsam 

mit Angehörigen, Adalbert Berger, Jahrtag: 
Pfarrer Josef Schuster, Maria Kohler) 

Sonntag, 23. Mai - Pfingsten  
10.00 Uhr Baienfurt -Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzkarten)  
11.15 Uhr Baienfurt - Taufe von Liana  
Montag, 24. Mai - Pfingstmontag  
10.00 Uhr Baindt - Eucharistiefeier mit Dekan i. R. Heinz 

Leuze 
 (öffentlich, mit Platzreservierungskarten) 
 († Theresia und Eugen Elbs, Jahrtag: Baptist 

Elbs)
 10.00 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzkarten)  

Gottesdienste in der Bittwoche 
Am Dienstagabend um 19.00 Uhr feiern wir einen Bitt-
gottesdienst in der Kirche an Stelle der Bittgänge. Der 
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt beginnt um 10 Uhr in 
der Kirche. Dekan Schmid, Weingarten hat darum gebe-
ten, den Blutfreitag in den Gemeinden mit einem Gottes-
dienst zu begehen. Zur Blutfreitagsandacht um 7 Uhr 
sind die Blutreiter mit ihren Familien und die Gemeinde 
herzlich eingeladen. Für die Festpredigt am Abend von 
Christi Himmelfahrt mit Bischof Gebhard Fürst und den 
sehr reduzierten Blutritt am Freitag sind Livestreams 
vorgesehen. 
  
Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 
1.  Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen 

OP-Masken (Einwegmasken) oder FFP2-Masken, 
Masken KN95 oder N95 während des gesamten 
Gottesdienstes. 

2.  Kein Gemeindegesang in jeglicher Form, also auch 
nicht kurze Antwortgesänge (Gesang durch einen klei-
nen Chor bleibt unter Einbehaltung der bestehenden 
Regelungen erlaubt) 

 

Erstkommunion 2021 
Am Freitag, 21. Mai findet um 15.30 
Uhr unsere nächste Wortgottesfei-
ern zur Erstkommunionsvorberei-
tung in der Kirche statt. 
Bitte denkt an euer Erstkommuni-
onbuch, Mäppchen, Schere, Kleb und 
Mundschutz. 

  
Rosenkranzgebete im Mai 
Im Mai laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 

Gottesdienste in Baindt  
- Aktuelle Regelungen im Lockdown 
Bedingt durch den Lockdown in Baden-Württemberg 
und die erforderliche Reduzierung der Kontakte ist für 
die Teilnahme an den Gottesdiensten vorerst wieder eine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Wir werden daher 
nach Weihnachten zu den gut besuchten Gottesdiens-
ten Platzreservierungskarten ausgeben, die in der Kirche 
rechtzeitig vor den Gottesdiensten zum Mitnehmen aus-
liegen. Nur mit einer solchen ausgefüllten Platzreservie-
rungskarte ist die Teilnahme am jeweiligen Gottesdienst 
möglich. Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl 
(z. B werktags) erfolgt wie bisher die Teilnehmererfassung 
mittels ausliegender Liste. Die Angaben in der Teilnehmer-
liste oder auf den Platzreservierungskarten dienen unter 
Wahrung des Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls 
bei einem Besucher im Nachhinein eine Infektion festge-
stellt werden sollte. 
Bitte beachten Sie: Bei Gottesdiensten ohne Platzreservie-
rungskarte erfolgt der Einlass nur so lange es freie Plätze 
gibt (keine Einlassgarantie) und die Teilnahmekarten gel-
ten nicht bei Gottesdiensten mit Platzreservierungskar-
ten. Ferner besteht aktuell Tragepflicht einer Mund-Na-
sen-Maske; Personen mit Krankheitssymptomen dürfen 
nicht mitfeiern. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin 
Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / 
Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: 
KSK Ravensburg 
IBAN DE43 6505 0110 0079 4009 85 
BIC SOLADES1RVB 

Helferkreis 
Am 26. Mai um 14.30 Uhr findet unsere 
Maiandacht in der Kirche in Baindt statt. 
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Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott
Telefon 07502 - 1349 
Telefax 07502 - 7452 
In dringenden Fällen erreichen Sie uns auch unter  
 01523-7116559 
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 

Wir bitten Sie eine geeignete Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen (Vorschrift).  

Öffnungszeiten 
Dienstag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
 (vorerst nur telefonisch erreichbar) 
Freitag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

Baienfurt - Mariä Himmelfahrt 
Pfingstnovene 
Pfingstnovene ist das tägliche Gebet zwischen Christi 
Himmelfahrt und Pfingsten. Ihr Ursprung liegt im 9-tägi-
gen Gebet um den Heiligen Geist, wie es die Apostel und 
die Jünger mit Maria nach der Himmelfahr praktizierten. 
Liebe Gemeinde,  
unter dem Leitgedanke aus der Apostelgeschichte „Wir 
können unmöglich schweigen über das, was wir gese-
hen und gehört haben“ (Apg 4,20) werden wir uns auch 
dieses Jahr zu der 9-tägigen Novene in unserer Kirche 
treffen. Eingeladen sind alle, die mit uns gemeinsam um 
eine Neuausgießung des Heiligen Geistes beten wollen. 
Folgende Gebetsanliegen sind uns wichtig: 
-  für den Frieden, besonders in den Krisengebieten der 

Welt, 
-  für Papst Franziskus, unsere Bischöfe, Priester, Dia-

kone und kirchliche Berufe, 
- für unsere Seelsorgeeinheit Baienfurt-Baindt, 
- für die Gemeindeerneuerung in unserem Land, 
- für die Coronavirus-Pandemie auf der ganzen Welt  
- für alle Kranken und persönliche Anliegen. 
Beginn der Novene ist am Blutfreitag täglich von 18.30 
Uhr - 19.00 Uhr bis Samstag vor Pfingsten. Am Samstag 
15.05.2021 ist die Pfingstnovene von 17.30 Uhr - 18.00 Uhr 
ebenfalls um diese Zeit am Samstag, 22.05.2021. 
Auf Ihr Kommen freuen sich das Pfingstnovenenteam 

Einladung zum Seniorentreff - 
Maiandacht 
Wir laden Sie herzlich ein zu unserer 
Seniorenmaiandacht mit Herrn Pfar-

rer Staudacher am Mittwoch, 19. Mai 2021, um 14.00 Uhr, 
in unsere Pfarrkirche St. Johannes Baptist. 
Der Monat Mai ist der Verehrung der Gottesmutter Maria 
gewidmet. Das farbenfrohe Aufblühen der Natur, die Blu-
men und Blüten symbolisieren Maria in ihrer Gnadenfülle, 
sie wird als die „schönste Blume“ besungen. 
Feiern Sie mit uns diese Maiandacht, wir freuen uns auf 
Sie. Sie brauchen sich nicht anzumelden, aber für die An-
dacht gelten die aktuellen Pandemieregeln. 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Von 13. Bis 16. Mai 2021 findet der 
3. Ökumenische Kirchentag in 
Frankfurt am Main statt. 
ist auch dieser Kirchentag den 

Auswirkungen der Coronapandemie unterworfen. „schaut hin“ – unter diesem 
Leitwort werden die Gottesdienste, Podien, Workshops und alle anderen 
Veranstaltungen digital und dezentral über das Internet ausgestrahlt. Auf der 
Internetseite des ÖKT finden sich alle Informationen zur digitalen Teilnahme. 
Alle Programme, die ins Netz übertragen werden, können kostenlos und ohne 
vorherige Anmeldung abgerufen werden. 
Alle Infos unter www.oekt.de. 

Von 13. Bis 16. 
Mai 2021 fin-
det der 3. 
Ökumenische 
Kirchentag in 

Frankfurt am Main statt. Wie alles ist auch dieser Kirchen-
tag den Auswirkungen der Coronapandemie unterworfen. 
„schaut hin“ - unter diesem Leitwort werden die Gottes-
dienste, Podien, Workshops und alle anderen Veranstal-
tungen digital und dezentral über das Internet ausge-
strahlt. Auf der Internetseite des ÖKT finden sich alle 
Informationen zur digitalen Teilnahme. Alle Programme, 
die ins Netz übertragen werden, können kostenlos und 
ohne vorherige Anmeldung abgerufen werden. 
Alle Infos unter www.oekt.de. 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen.  Joh 12,32 
  
Sonntag, 16. Mai  Exaudi 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche 

ohne Anmeldung 
  
Sonntag, 23. Mai  Pfingstsonntag 
10.30 Uhr Baienfurt  Festgottesdienst mit Abendmahl 

mit 
    ANMELDUNG BIS SPÄTESTENS 

22. Mai, 20.00 Uhr im Pfarramt 
  
Montag, 24. Mai  Pfingstmontag 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche 

ohne Anmeldung 

_________________________

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt
   Öschweg 32                    
   88255 Baienfurt               

                                                          

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt 
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt 

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;  
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656   
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 
Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder. 

 
Sonntag, 02. Mai Kantate 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
 
Sonntag, 09. Mai 
9.30 Uhr !!! Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
(Dieser Gottesdienst findet wegen der 1. Konfirmation um 11 Uhr 
Stunde früher statt.) 
 
      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –

  

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekun-
den) von Pfarrer Martin Schöberl zum 
aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223 

_________________________
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4. Teil: Fürchte dich nicht! - Gott ist da. - Wer hat das 
Ruder in der Hand? 
Christus hat keine Hände, nur unsere Hände, um seine 
Arbeit zu tun.  - Eine Einsicht aus unseren Tagen, die zwar 
fromm klingt, aber nach Calvins aus der Bibel gewonne-
nen Einsicht trotzdem falsch ist. 
Im vierten Teil seines Kapitels zu Gottes Providenz schreibt 
er, dass Gott „gewissermaßen das Ruder hält und also 
alle Ereignisse lenkt“. 
Diese Überzeugung entbindet den Menschen auf keinen 
Fall seiner Verantwortung, aber sie wälzt eben auch nicht 
alle Last auf den Menschen, weil sie ihn erdrücken würde. 
Der Mensch ist Mensch und nicht Gott, auch wenn er sich 
in diesen Tagen immer wieder so aufführt, als wäre er es. 
Calvins Überzeugung, dass Gott am Ruder steht, macht 
deutlich, wohin unser Leben sich im letzten immer aus-
richten kann. Wir sind als Menschen damit keinem blinden 
Schicksal ausgeliefert. Auch nicht der Konstellation der 
Gestirne, deren Bedeutung nicht nur in Calvins Tagen, son-
dern bis heute von vielen Menschen maßlos überschätzt 
wird, wenn sie in ihrem Horoskop nach Orientierung für 
den Tag suchen, statt in der Bibel, wo sie diese auch tat-
sächlich finden würden. 
Calvin lenkt also unseren Blick vom Vorletzten, von allem, 
was in der Welt ist auf das Letzte, von dem alles her-
kommt und auf den es hinläuft. Deshalb warnt er davor, 
anzunehmen „Glück und Unglück hänge von Bestimmung 
oder Vorbedeutung der Gestirne und nicht von Gottes Wil-
len ab.“ Er hält dagegen fest, dass „die Geschöpfe keinerlei 
ungeordnete Macht, Wirksamkeit oder Bewegung in sich 
tragen, sondern dass (...) nichts geschieht, was nicht nach 
(Gottes) Wissen und Willen beschlossen wäre.“ 
Es geht Calvin hierbei um eine Zuversicht, mit der wir vom 
christlichen Glauben her unser Leben bestreiten können. 
Gott lenkt die Welt - Punkt. 
Und noch eins gilt von der Bibel hat: Wir sind seine Ver-
walter. 
Er könnte es - sicher sogar besser - auch ohne uns. 
Wenn er wirklich nur unsere Hände hätte, um seine Arbeit 
in der Welt zu tun, dann Gnade uns Gott! 
Das Fortbestehen der Welt hängt sicher nicht von uns 
Menschen ab - was wäre das für eine maßlose Selb-
stüberschätzung! Wer sich mit der Natur und dem ökolo-
gischen Gleichgewicht der Erde beschäftigt, ahnt schnell: 
Die Welt wäre sogar ein friedlicherer und besserer Ort 
ohne uns Menschen und unsere massiven Eingriffe in 
die Umwelt - und doch hat sich Gott für uns entschieden. 
Im 1. Buch der Bibel heißt es: „Lasst uns Menschen ma-
chen. Nach unserem Bildnis - als unser Gegenüber.“ - So 
hat sich Gott, dessen Wesen Gemeinschaft und Liebe ist, 
für die Gemeinschaft mit uns entschieden, auf die wir Zeit 
unseres Lebens hinwachsen - auch wenn diese Gemein-
schaft mit uns ihn teuer zu stehen kommt. 
Der tiefste Sinn unseres Lebens ist damit: wachsende, 
tiefere Gemeinschaft und Liebe zu Gott und zu seinen 
Geschöpfen. 
Aus dieser biblischen Einsicht in Gottes Wesen erklärt sich 
Calvins Überzeugung von Gottes „Fürsorge für jedes ein-
zelne seiner Werke“. 
Darum geht es im Grunde. 
Nicht um den jahrhundertealten Streit, ob der Mensch nun 
in seinem Willen völlig frei ist, oder doch von Einflüssen 
gelenkt und was dann mit seiner Verantwortlichkeit für 
sein Tun und die Welt ist. 
Absolute Freiheit gibt es nur in der Phantasie und trotz-
dem kommt niemand aus der Verantwortung heraus, die 
uns für die Welt und für unser eigenes Leben übertragen 

wurde. Calvin schließt mit der Feststellung: „Wir wollen 
also festhalten: Gottes Walten geschieht so, dass er alle 
einzelnen Geschehnisse lenkt, und so kommt alles aus 
seinem bestimmten Ratschluss; es geschieht also nichts 
aus ‚Zufall‘.“ 
Es geht Calvin im letzten damit weder um Spekulation 
über Metaphysik, noch um Weltdeutung auf der Grund-
lage von Geheimwissen, wie sie in unseren Tagen in den 
kursierenden Verschwörungsmythen wieder hoch im Kurs 
steht. Er wendet sich vielmehr gegen solche menschen-
gemachten Denk-Krücken, die Zusammenhängen in der 
Welt eine Rolle zumessen, die allein dem Schöpfer zusteht. 
Wer sich an Gott wendet, von wem alles herkommt und 
auf den wir alle zu leben, kann „die Sorge um die unge-
wisse Zukunft auf den Willen dessen werfen, der stets 
verwickelten und verworrenen Dingen einen Ausgang zu 
geben weiß.“ - Einen besseren seelsorglichen Rat können 
wir auch heute nicht geben. 
Augustinus hat diese Einsicht in seinen sehr persönlichen 
Confessiones einmal so festgehalten: 
„Unser Herz ist unruhig. - Bis es Ruhe findet in dir, mein 
Gott.“  - Fortsetzung folgt - 
  
Wer Rückmeldungen - Fragen oder Interesse am Aus-
tausch über diesen Schatz für die Seelsorge in Calvins 
Institutio hat, melde sich einfach kurz unter martin.scho-
eberl@elkw.de oder 0751/43656. 
Gottes Segen und seine Bewahrung!  
Euer Pfarrer Martin Schöberl   

_________________________

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de      
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar.  
 
 
 

  

  

  

Gottesdienst per LIVE-STREAM  
Unsere Gottesdienste können in Echtzeit von 
zu Hause aus mitgefeiert werden. Den jewei-
ligen Link dazu finden Sie auf unserer Home-
page www.evangelisch-baienfurt-baindt.de. 

Der Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden über unseren 
YouTube-Kanal abrufbar. 

_________________________
  
Aktuelles aus dem Pfarrbüro 
Aufgrund der aktuellen gesundheitspolitischen Vorgaben 
ist bis auf weiteres kein Publikumsverkehr im Pfarrbüro 
möglich. Individuelle Termine können Sie natürlich gern 
weiterhin vereinbaren. Wir sind selbstverständlich wei-
terhin telefonisch zu erreichen unter: 0751/43656 oder 
per E-Mail über pfarramt.baienfurt@elkw.de bzw. martin.
schoeberl@elkw.de. 

_________________________

Herzliche Einladung zum An-
meldeabend für den Kon-
fi-Jahrgang 2021/2022 
am Dienstag, 22. Juni 2021 
um 19.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche  
Achstraße 2, Baienfurt 

Natürlich sind neben den Eltern auch die neuen Konfis 
herzlich eingeladen. Bitte bringen Sie zur Anmeldung 
das Taufdatum Ihres Sohnes/Ihrer Tochter mit (z. B. aus 
dem Familien-Stammbuch). Jugendliche, die noch nicht 
getauft sind, können sich entweder während der Konfi-
zeit oder an der Konfirmation taufen lassen. Der Kon-
firmandenunterricht findet ab dem 15. September 2021 
immer mittwochs von 14.30 - 16.00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus in Baienfurt statt. Im baden-württembergischen 
Schulgesetzt heißt es: ‚Für den Konfirmandenunterricht 
halten die Schulen in der Klassenstufe 8 den ganzen Mitt-
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wochnachmittag unterrichtsfrei‘, daher müsste die Zeit 
bei allen möglich sein. 
Im Konfi-Jahr soll es vor allem darum gehen, zu erleben, 
wie Christsein heute aussehen kann, Fragen an Gott und 
das Leben gemeinsam zu bewegen und seinen eigenen 
Platz in Kirche und Gemeinde zu entdecken. 
Wenn Ihr Kind im Schuljahr 2021/2022 noch nicht die 8. 
Klasse besucht und erst im nächsten Jahrgang dabei sein 
will, geben Sie uns einfach kurz Bescheid.  
Herzlichen Gruß

Martin Schöberl, Pfarrer der 
Evangelischen Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt 

_________________________

Frauen sind freundlich, lie-
bevoll, einfühlsam, nehmen 
stets Rücksicht auf die Be-
dürfnisse von anderen und 
kümmern sich liebevoll um 
die Menschen, die ihnen na-
hestehen. 
Und auch im Beruf meis-
tern Frauen zwar dieselben 
Heraus forderungen wie 
Männer, sollten aber.„wei-
cher“ auftreten, denn diese 
Sensibilität zuleben, ist ein 

Teil des Frau seins... 
Finden Sie  sich  in diesen Erwartungen an sieh  selbst  
wieder? 
Ärgern Sie sich oft über sich selbst, wenn Sie mal wie-
der nachgegeben haben, weil Sie  so  schlecht „Nein“ 
sagen  können? 
Oder weil Sie nicht wissen, wie Sie Ihre Bedürfnisse 
kommunizieren können, ohne Ihr Gegenüber zu ver-
letzen  und/oder  zu  verärgern? 
Dann   ist  dieser  Kurs genau richtig für Sie! 
Hier treffen Sie auf andere Frauen in Ihrem Alter, die ähn-
liche Herausforderungen im Alltag zu bewältigen haben 
und lernen an vier Freitagabenden durch entsprechende 
Inputs und gezielte Übungen, wieSie künftig zwar freund-
lich, aber bestimmt, Ihre eigenen Interessen vertreten 
können. 
Sowohl auf berufliche als auch auf private Themen be-
zogen. 
Die Inhalte sind teilweise angelehnt, an die Gewaltfreie 
Kommunikation nach Rosenberg. 
ADRESSEN  UND KONTAKTE 
Diakonisches Werk Oberschwaben Allgäu  Bodensee 
Fachbereich Psychologische Beratung 
Weinbergstraße10, 88214 Ravensburg 
T + 49 751 95223-070 
F + 49 751 95223-079 
pbs@diakonie-oab.de  
www.diakonie-oab.de 
ANMELDUNGEN 
zum Kurs melden Sie sich bitte per E-Mail bei FrauTrunkan, 
unter:  m.trunk@diakonie-oab.de 
Anmeldeschluss 31.05.2021 
TERMINE 
Freitag, 23.07.2021 / 18:00 - 21:00 Uhr 
Freitag, 30.07.2021 / 18:00 - 21:00 Uhr 
Freitag, 06.08.2021 / 18:00 - 21:00 Uhr 

Freitag, 13.08.2021 / 18:00 - 21:00 Uhr 
Freitag, 17.09.2021 / 18:00- 20:00 Uhr 
(Reflexionstermin) 
VERANSTALTUNGSORT 
Haus der Evangelischen Kirche (HEK) Weinbergstraße 
10, 88214 Ravensburg 
KOSTEN 
Die Kostenbeteiligung je nach Teilnehmerinnenzahl be-
trägt maximal 140 €. 
Weitere Infos zur Anmeldung und Terminein finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.diakonie-oab.de 

_________________________
 

Auf eine ganz besondere Art kre-
ativ hat sich unser sehr geschätz-
ter Hubert Gärtner aus Baindt in 
Zeiten der Pandemie erwiesen. 
Er hatte nach einer 

Baumfällaktion am Bach in Sulpach den 
Gedanken nun nicht mit Pinsel und Far-
be, sondern mit einem Kirschbaum und 
der Kettensäge aktiv zu werden. Heraus 
kam sein ganz persönlicher Jesus. Oh Herr 
Gärtner wundervoll Ihre Führung der Ket-
tensäge und die ausdrucksstarke Bear-
beitung dieses herrlichen Naturmaterials. 
Danke für Ihre Inspiration, wäre ein Kurs 
im Kreativen Montag denkbar? Wir hof-
fen darauf. 
Für weitere Ideen sind wir immer dankbar 
bitte senden an Petra: 
p.neumann.sprink@gmx.de

_________________________

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Gemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 

Vereinsnachrichten
SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg

 Der  Sozialverband VdK informiert - 
Aktuelles  

Wir setzen uns für alle sozial benachteiligten Menschen 
ein. Denn wir wollen gerechte Lebensverhältnisse für alle. 
Mit unseren Forderungen für mehr soziale Gerechtigkeit 
erhöhen wir den Druck bei den Politikern. So auch Mitte 
April beim geplanten Impfgipfel des Landes. Dieser sollte 
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mit verschiedenen Vertretern der kommunalen Familie 
sowie Vertretern aus dem Gesundheitswesen stattfinden. 
Eine Beteiligung der Sozialverbände, Patientenvertretun-
gen und sozialen Dienstleister war zunächst nicht vorge-
sehen. Nach der Veröffentlichung einer gemeinsamen 
Pressemitteilung erhielten der Landesverbandsvorsit-
zende des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V., 
Hans-Josef Hotz, sowie Ursel Wolfgramm, Vorstandsvor-
sitzende des PARITÄTISCHEN Baden-Württemberg, doch 
noch eine Einladung zum Landesimpfgipfel. Sie konnten 
somit aktiv die Interessen der älteren, behinderten, chro-
nisch kranker und pflegebedürftigen Menschen sowie 
pflegender Angehöriger vertreten. 
Der VdK in Ihrer Nähe:  
Ortsverband Weingarten, Telefon 0751-47760  
Homepage: www.vdk.de/ov-weingarten 
Kreisverband Ravensburg: Telefon: 0751-76 96 210 
VdK SRgGmbH Servicestelle Ravensburg: 
Telefon: 0751-76 96 20 
 
 

Was sonst noch
 interessiert

Netze BW 
PV-Anlage online anmelden im Kundenportal der Net-
ze BW 
Der Ausbau erneuerbarer Energien in Baden-Württem-
berg ist auch im Stromnetz der Netze BW deutlich sicht-
bar: Allein im Jahr 2020 hat das Unternehmen fast 20.000 
Einspeiseanfragen für erneuerbare Energien abgewickelt. 
Als größter Verteilnetzbetreiber Baden-Württembergs 
bringt die Netze BW so gemeinsam mit Netzkunden, In-
stallateuren und Kommunen die Energiewende voran. 
Für Kunden der Netze BW wird es künftig noch einfacher, 
ihre neue PV-Anlage anzuschließen: Über ein digitales 
Kundenportal können sie ihre Anlage selbst anmelden und 
danach online die Fortschritte der Anfrage verfolgen, Sta-
tus-Meldungen empfangen und ihre Unterlagen einsehen. 
Im Kundenportal werden die Besitzer der PV-Anlagen 
Schritt für Schritt durch die Anmeldung geführt. Zusätz-
liche Hilfestellung bietet ein Film. Er zeigt, wie sie digital 
und unkompliziert eine Photovoltaik-Anlage an das Nie-
derspannungsnetz anschließen können. 
Mehr Informationen zum Kundenportal: 
www.netze-bw.de/einspeiser/anschluss-pv 
Link zum Film: https://youtu.be/XFtwGpRut1I 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg 
Rotes Kreuz im Kreis Ravensburg fordert mehr  
Anstrengungen beim Bevölkerungsschutz 
Die Erfahrungen aus der Pandemie zeigen deutlich: Ein 
wirksamer Bevölkerungsschutz steht und fällt mit der 
Qualität der Infrastruktur und dem Engagement der Men-
schen. Darauf weist das Rote Kreuz im Kreisverband 
Ravensburg anlässlich des Weltrotkreuztags am 8. Mai 
hin. Die in Baden-Württemberg größte Hilfsorganisation 
betont die gute Zusammenarbeit mit den Behörden und 
fordert eine Stärkung der Strukturen des Bevölkerungs-
schutzes, um auf zukünftige Herausforderungen zielge-
richteter und effizienter reagieren zu können.  
„Unsere stabile und vertrauensvolle Partnerschaft mit 
den Behörden im Landkreis hat sich in der Pandemie be-

währt und hat einen enormen Stresstest bestanden“, so 
Dieter Meschenmoser, der Präsident des DRK-Kreisver-
bands. Der Landkreis könne sich auch weiterhin auf das 
Rote Kreuz und seine Einsatzkräfte verlassen. Mit Blick in 
die Zukunft weist der Verband darauf hin, dass der Ka-
tastrophenschutz auf Dauer mehr Förderung benötige: 
Die Zuschüsse des Landes und des Bundes reichen nicht 
aus – beispielsweise hinsichtlich der Unterbringung der 
Fahrzeuge. Auch der Aufwand für die stetig steigenden 
behördlichen Anforderungen an die Verwaltungsauf-
gaben und Ausbildungsstrukturen werden bislang nicht 
ausreichend berücksichtigt. 
„Die an sich vorbildlichen Einsatzstrukturen müssen ge-
stärkt und endlich komplett durch das Land finanziert 
werden“, bezieht Dieter Meschenmoser Stellung. Die feh-
lenden Mittel könne das DRK als Hilfsorganisation nicht 
weiterhin mit Spendenmitteln auffangen, Das Rote Kreuz 
stelle qualifizierte Einsatzkräfte, die sich ehrenamtlich für 
den Bevölkerungsschutz engagieren. Deren Motivation 
werde nicht durch lobende Worte allein, sondern auch 
durch eine intakte Infrastruktur gefördert. Also dann, 
wenn die öffentliche Hand die Kosten für Material und 
Fahrzeuge, deren Unterbringung samt Betriebskosten 
sowie die Kosten der Ausbildung der Helferinnen und 
Helfer auskömmlich finanziert. 
Das Deutsche Rote Kreuz stellt mit seinen Einsatzkräften 
das Rückgrat des Bevölkerungsschutzes im Landkreis 
Ravensburg. Bei der Bekämpfung der Pandemie war das 
DRK im Kreisverband Ravensburg mit 450 Einsatzkräften 
Tausende von Stunden im Einsatz.
Seit über einem Jahr hilft das Rote Kreuz, wo und wie es 
kann: im Impfzentrum, bei Schnelltestaktionen, bei der 
Unterstützung der Behörden in der Kontaktnachverfol-
gung, in der Qualifizierung von Schnelltestern in Betrieben, 
in der Notbetreuung und in sozialen Brennpunkten. „Die 
Börde und die Bürger merken, dass wir ein verlässlicher 
Dreh- und Angelpunkt für verlässliche Hilfen und Vernet-
zung aller Akteure im Bevölkerungsschutz, mit vielen Hil-
feangeboten sind“, fasst Gerhard Krayss, Geschäftsführer 
beim DRK Kreisverband Ravensburg e.V. die Erfahrung 
der letzten zwölf Monate zusammen. 
Auch im Rettungsdienst kann das DRK auf eine eindrucks-
volle Bilanz verweisen: Im vergangenen Jahr wurden 
die Rettungsteams des DRK- Rettungsdienstes Boden-
see-Oberschwaben im Rettungsdienstbereich zu rund 
92.500 Einsätzen geschickt. Rechnerisch gab es über 
das Jahr hinweg für die Rettungsdienstgesellschaft alle 
sechs Minuten einen Einsatz. Um in Minutenschnelle der 
Bevölkerung zu helfen, setzt allein das Rote Kreuz in den 
Landkreisen Ravensburg und Bodenseekreis an 14 Ret-
tungswachen bis zu 20 Rettungswagen, 30 Krankentrans-
portwagen und neun Notarzteinsatzfahrzeuge ein. „An 
unseren Rettungswachen bilden wir derzeit 87 Notfallsa-
nitäter/-innen aus, um für die Zukunft eine hohe Qualität 
im Rettungsdienst gewährleisten zu können“, so Volker 
Geier, Geschäftsführer der DRK-Rettungsdienst gGmbH 
Am Weltrotkreuztag 8. Mai 2021 feierte der DRK e.V. 
sein 100-jähriges Bestehen. Im Jahr 1921 hatten sich die 
zum Teil bereits seit 1863 bestehenden deutschen Rot-
kreuz-Landesvereine in Bamberg zu einem Dachverband 
zusammengeschlossen, der das gesamte Rote Kreuz in 
Deutschland vertritt. Bundesweit sind derzeit mehr als 
430.000 Ehrenamtliche und 183.000 hauptamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter für das Deutsche Rote Kreuz 
tätig. Im DRK Kreisverband Ravensburg e.V. engagieren 
sich über 1.000 Freiwillige. 
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Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung -  
Dystonie Bodenseekreis 
Das nächste Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe Mus-
kelverkrampfung-Dystonie kann am Samstag, 29.05.2021 
aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen nicht stattfin-
den. 
Haben Sie die Diagnose Lidkrampf, Schiefhals, Hand-
krampf oder einer anderen Dystonieform? Möchten Sie 
nicht nur abwarten sondern selbst aktiv werden und Ihre 
Probleme in die Hand nehmen? Dann sind Sie richtig in 
der Selbsthilfegruppe. 
Die Gruppe möchte Dystonie bekannter machen, Ärzte, 
Therapeuten und die Bevölkerung informieren damit die-
se mit dem Krankheitsbild besser umgehen, die Krankheit 
früher diagnostiziert und behandelt werden kann. 
Sie können in der Gruppe erfahren, wie die Therapie von 
Dystonie aussieht und auch der Austausch zwischen den 
Betroffenen kommt nicht zu kurz. 
Wenn Sie Ihre Situation aktiv verbessern möchten, mel-
den Sie sich bei der Gruppe. 
Kontakt für die Selbsthilfegruppe: 
Annette Daiber, Tel. 07542 / 9536050 bzw. 
annette.daiber@rg.dystonie.de 

www.tierheime-helfen.de

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de

Tausendschöne Momente. 
Endlich sind sie da.

www.rotenasen.de
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Wiesenlabyrinth
Fridolin hilft einem Rehkitz, den Weg zurück zu seiner Mutter zu finden. Wie müssen die beiden 
laufen, wenn sie unterwegs alle zehn Löwenzahnblüten einsammeln möchten, ohne dabei eine 
Strecke zweimal zu gehen?
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Wir suchen Immobilien im Raum Weingarten
=> 1-2 Familienhaus, gerne auch älteres Baujahr
=> ETW und Mehrfamilienhaus für vorgem. Kapitalanleger
=> kleineres Haus mit Garten (Witwe 55 + verkleinert sich)
Wir sind für Sie da: seriöse Beratung, schnelle Abwicklung.

Rufen Sie uns unverbindlich an!

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

0/
21

&AUSBILDUNGBERUF

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?

LEPRA  LEBTLEPRA  LEBT
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DAHW Deutsche Lepra- 
und Tuberkulosehilfe e.V. 
Fon: +49 (0)931 - 79480 
Spendenkonto 
Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN DE35 7905 0000 0000 0096 96

dahw.de
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Im Aufgabenfeld der Behindertenhilfe suchen wir für das 
Internat und für die Tagesgruppen des Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentrum Förderschwerpunkt Sehen 
in Baindt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Heilerziehungspfleger
(w/m/d) oder vergleichbare Qualifikation
(unbefristet, 40-80%)

Lernen Sie auf unserem Karriereportal  
Ihre Vorteile kennen:
www.stiftung-st-franziskus.de/karriere

Starke Leistungen für Kinder 
und Jugendliche I Menschen 
mit Behinderung I ältere Menschen

Werden Sie Teil unseres Teams – 
wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per 
E-Mail oder Post bis zum 31.05.2021. 

Ihre Ansprechpartnerin:
Sonja Friedel · Abteilungsleitung Internat
Klosterhof 1 · 88255 Baindt
E-Mail: sonja.friedel@stiftung-st-franziskus.de
Telefon: 07502 94194425

Sie sind gerne im Freien körperlich tätig?
Dann bewerben Sie sich. Wir freuen uns auf Sie! 
Franz Lohr GmbH | Steinbeisstraße 10 | 88214 Ravensburg
Bewerbung an: personal@franz-lohr.de | T +49 751 881-161

Die Franz Lohr GmbH ist ein innovatives 
Unter nehmen mit über 300 Mitarbeitern 
im Bereich der Gebäude-, Umwelt-, 
Ver- und Entsorgungstechnik.

Zur Verstärkung unserer Teams im 
Rohrleitungstiefbau suchen wir:

Baustellenmitarbeiter m | w | d

Ihre Aufgaben: 
» Unterstützung bei allen anfallenden Tätig-

keiten im Tiefbau und bei der Verlegung 
von Rohrleitungen 

» Erledigen von Arbeiten mit Kleingeräten 
wie Stampfer, Rüttelplatten oder Lader

» Aufräumarbeiten
» Bauseitige Transportarbeiten

Alltags- und Einkaufshilfe mit Auto gesucht
für fittes Senioren-Ehepaar in Baindt ca. 6 – 8 Stunden/
Woche, Zeiten nach Absprache, für Einkäufe auf den 
Märkten, gelegentliche Arztbesuche und wöchentliche 
Spaziergänge. Über Nachbarschaftshilfe/Pflegehilfe 
abrechenbar oder als Mini-Job, km-Abrechnung möglich. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 0173 2759803

STELLENANGEBOTE


